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Das Reformpapsttum hatte auch weitere finanzielle Erfolge. Von 
einem böhmischen Zins von 100 Pfund Silber, der anscheinend seit Ni­
kolaus II. für das Tragen der Mitra von den böhmischen Herzögen 
gezahlt wurde, berichteten zu Deusdedits Zeiten alte Aufzeichnungen 
der päpstlichen Verwaltung 38), und dieser Zins läßt sich auch noch zu 
Anfang der Regierung Gregors VII. nachweisen 39). Einen bedeutenden 
Erfolg konnte Hugo Candidus von seiner Legation nach Spanien heim­
bringen: König Sancho Ramirez von Aragon übertrug sich und sein 
Reich dem Papste 40).

Die zweite Legation des Kardinals nach Spanien hatte noch ein wei­
teres Ergebnis. Der Graf Raimund Wilhelm von Urgel (Kehr bezieht 
die Nachricht auf Wilhelm Raimund, Graf der Cerdana 41) übergibt dem 
hl. Petrus zwei Kastelle gegen einen Jahreszins von vier Unzen Gold 42). 
Interessant ist nun, daß zur Einziehung dieses Betrages der Abt Frotard 
von St.-Pons-de-Thomières, einem römischen Schutzkloster und bedeu­
tenden Reformzentrum 43), bestimmt und dabei in der amtlichen Auf­
zeichnung als b. Petri actionarius bezeichnet wird. Denn die actionarii 
sind uns auch sonst als Einnehmer von Grundabgaben vom kirchlichen 
Besitz seit alter Zeit bekannt 44), wir stellen also die selbstverständliche 
Übertragung der alten Verhältnisse der päpstlichen Verwaltung auf die­
ses Novum fest, wie ja auch in den Schutzverleihungen für Pomposa 
die actionarii in gleicher Stellung erwähnt sind 45).
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